
Eine der wertvollsten Erfahrungen die ich während meines Auslandsaufenthalts in London machen

durfte war jene mitzuerleben, wie respektvoll und umsichtig die Menschen miteinander umgingen.

Auch  in  meiner  Gasteinrichtung.  Doch  nicht  nur  der  nachahmenswerte  Umgang  und  der

Umgangston innerhalb des Teams und mit den Eltern hat mir imponiert, sondern auch die Haltung

der Erzieher*innen gegenüber den Kindern. Diese nahmen ihre Rolle als (Sprach-)Vorbild für die

Kinder  sehr  ernst  und drückten  sich  stets  zuvorkommend und höflich  aus,  so  übernahmen die

Kinder die Ausdrucksformen der Erwachsenen. Diese wurden jedoch nicht nur von den Kindern

nachgeahmt,  sondern auch von den Erzieher*innen unterrichtet.  So lernen die  Kinder  schon in

frühester Kindheit, sich ihren Mitmenschen gegenüber wertschätzend und respektvoll zu verhalten.

Ein  weiterer  Aspekt  der  mich  nachhaltig  beeinflusste  war  die  Begeisterungsfähigkeit  der

Erzieher*innen. Alles was sie sagten,  drückten sie mit einer solchen Begeisterung aus,  die sehr

ansteckend war  und Lust  darauf  machte  mitzumachen.  Ihre  Begeisterungsfähigkeit  die  sie  sich

teilweise  über  die  Jahrzehnte  hinweg  als  Erzieher*innen  beibehielten,  war  imponierend  und

motivierte mich ihnen dies gleich zu tun und in meiner pädagogischen Arbeit mit einfließen zu

lassen.  Gerade  bei  den  kleinen  Kindern  fiel  mir  auf,  dass  die  Grimassen  und  facettenreiche

Stimmgestaltung der Erzieher*innen einen enormen Einfluss auf die Motivation der Kinder hatte.

Die Kinder waren immer auf sie fixiert, wenn sie zu ihnen sprachen und machten mit, wenn sie

etwas sagten oder vormachten. Dabei blieben sie immer authentisch, nichts wirkte aufgesetzt. Ich

hatte immer das Gefühl, dass sie hinter dem standen was sie taten und man merkte ihnen an, dass

sie leidenschaftlich ihrer Arbeit mit den Kindern nachgingen, die ihnen offensichtlich selbst viel

Freude bereitete. Das Praktikum in der Londoner Einrichtung erlebte ich als wertvolle Erfahrung,

da ich mir einen Eindruck davon verschaffen konnte, wie unterschiedlich die Bildungssysteme und

die pädagogische Arbeit in Europa sein können. Diesen Einblick zu erhalten und dabei auch etwas

Neues zu lernen, das ich in meiner zukünftigen Arbeit in Deutschland weiterführen möchte, machte

es lohnens- und erstrebenswert, Teil dieser ereignisreichen und einzigartigen Exkursion zu sein.


